
Vereinsausflug 2026
Barryland & Lac Souterrain



Vereinsausflug  
Barryland  
& Lac Souterrain                                    

Datum:	  
Samstag, 13. Juni 2026 

Dauer: 	  
8 bis ca. 19 Uhr

Wir laden Sie ein zu unserem  
Vereins-Ausflug 2026:  
Barryland & Lac Souterrain. 

Dabei wollen wir es wieder gemütlich nehmen 
und uns verwöhnen lassen. Rücksicht genom-
men wird auch auf all diejenigen, welche nicht 
so gut zu Fuss sind.

Der einzige Park der Welt, der den berühm-
ten Bernhardinerhunden gewidmet ist. Das 
Barryland liegt in Martigny an der histo-
rischen Strasse zum Grossen Sankt-
Bernhard-Pass, welcher der legendä-
ren Hunderasse ihren Namen gab. 

Hier haben Sie die Gelegenheit, in die 
faszinierende Welt der Bernhardiner-
hunde einzutauchen. 

Das einzigartige Gebäude in Form 
eines Hundepfotenabdrucks liegt 
inmitten einer 22’000 m2 grossen 
Grünanlage und beschert Ihnen ein 
unvergessliches Erlebnis – beim 
Kennenlernen eines DER Schweizer 
Nationalsymbole: dem Bernhardi-
ner.

Lac Souterrain
www.lac-souterrain.com



Route / Programm

8.00 Uhr Abfahrt Hodlerstrasse Bern (vor Kunst- 
museum)  via Autobahn Fribourg – Bulle – 
Vevey nach Martigny

9.30 Uhr ca. Ankunft beim Barryland, Rue du Levant 
34, 1920 Martigny

9.45 Uhr Kaffee und Gipfeli im „Café de Barry“,  
das Restaurant ist offen ab 9.00 Uhr

10.30 Uhr ca. freier Besuch im Barryland 
(ohne Führung / Barryland offen ab 10 Uhr,  
mit Raiffeisenkarte Gratiseintritt)

12.00 Uhr Fahrt ab Barryland nach Saillon

12.30 Uhr ca. Mittagessen im Relais et Camping  
de la Sarvaz, Rte de Fully 100, 1913 Saillon

14.30 Uhr Fahrt nach Saint-Léonard

15.00 Uhr ca. Ankunft auf dem Parkplatz beim Unter-
irdischen See/Lac Souterrain, Rue du Lac 21, 
1958 Saint-Léonard, zu Fuss bis zum Ein-
gang, www.lac-souterrain.com

15.15 Uhr Check-In

15.30 Uhr Geführte Bootsfahrt auf dem grössten  
unterirdischen See Europas

17.00 Uhr ca. Rückfahrt via Autobahn nach Bern  
auf der gleichen Route wie Hinfahrt

19.00 Uhr ca. Ankunft in Bern, Hodlerstrasse  
(vor Kunstmuseum)

In absoluter Stille bringen Ihnen deutschsprachige Ruderer 
diese faszinierende Welt nahe. Lassen Sie sich fesseln von 
dem Zauber der Höhle, dem glasklaren Wasser, dem uralten 
Gestein. 

Während der dreissigminütigen Fahrt erfahren Sie Fakten, 
Geschichten und Anekdoten über diesen absolut einmali-
gen Ort.

Wichtig: die Temperatur in der Grotte liegt bei nur ca.  
15 Grad. Jacke nicht vergessen!

Nach der geführten Bootsfahrt können sich Neugierige 
im neuen didaktischen Bereich mit den Geheimnissen der 
Grotte und ihrer Entstehung befassen. Liebhaber von Mine-
ralien aller Art werden in der Boutique fündig und für alle 
Leckermäulchen bietet sich eine Pause in der Cafeteria an.

Lac Souterrain
www.lac-souterrain.com



WICHTIGE INFOS für die Reise

Besammlung 7.45 Uhr, Hodlerstrasse 8, Bern  
(vor dem Kunstmuseum) 

Kostenbeitrag Mitglieder Pro Audito Bern und 
Partnerin/Partner Fr. 65.– /  
anderweitige Gäste Fr. 75.–

Inhaber  
Raiffeisenkarte

Fr. 45.– / anderweitige Gäste  
Fr. 55.– (beim Bezahlen vorweisen)

Bezahlung  
im Car

Vereinsgutscheine können direkt 
als Zahlungsmittel verwendet 
werden; ungedeckte Kosten über-
nimmt die Vereinskasse.

Reise- 
begleitung

Evelyne Dietrich von DYSLI-Reisen, 
Anči Grossenbacher, Mitglied des 
Vorstandes und Carole Mori, Mit-
glied des Vorstandes und Vereins-
sekretärin 

Anmeldung: Schriftlich mit der beiliegenden 
Anmeldekarte bis Samstag, 23. Mai 
2026, an unser Sekretariat,  
Frau Carole Mori, Vorstands- 
mitglied und Vereinssekretärin  
Pro Audito Bern

Wir freuen uns auf möglichst viele TeilnehmerInnen und  
auf eine wie immer muntere und fröhliche Reise-Schar!  
Gemeinsam möchten wir einen abwechslungsreichen Tag 
erleben, schöne Momente teilen und die Gemeinschaft 
unseres Vereins weiter stärken.

Solche gemeinsame Unternehmungen bieten Gelegenheit 
für persönliche Begegnungen und herzliche Wiedersehen.  
In entspannter Atmosphäre bleibt Zeit für Austausch,  
Lachen und gegenseitige Unterstützung. So können wir 
nicht nur neue Eindrücke sammeln, sondern auch das Mit-
einander pflegen, das unseren Verein besonders macht.

Herzlich, 
die Organisatorinnen 
Anči Grossenbacher und Carole Mori

Spargelcrèmesuppe
* * *

Suprème de Poulet à la moutarde en grains (grobkörniger Senf )
Pilaw-Reis und Gemüsebouquet

ODER

Vegetarisch/Vegan: 

Planted Steak an einer Barbeque-Sauce
Pilaw-Reis und Gemüsebouquet

* * *

Panna Cotta mit Erdbeeren auf Rhabarber-Coulis

Menu

Menuwunsch bitte auf Anmeldetalon vermerken



Geschichte über Barry 

Der legendäre Schweizer Lawinenhund: Barry lebte von 1800 
bis 1814 im Hospiz auf dem Grossen St. Bernhard in den Schwei-
zer Alpen. Er gilt als der berühmteste Rettungshund der Welt.

Seine Aufgabe: Die Mönche des Hospizes setzten Bernhardi-
nerhunde ein, um verirrte Reisende zu finden, Lawinenopfer 
zu retten, Menschen in Schneestürmen aufzuspüren. Barry war 
dabei besonders mutig, klug und zuverlässig.

Seine Heldentaten: Barry soll über 40 Menschen das Leben ge-
rettet haben. Er suchte Verschüttete im Schnee, wärmte sie mit 
seinem Körper und alarmierte die Mönche.

Die berühmteste Legende: Ein halb erfrorener Junge wurde 
von Barry gefunden. Der Hund leckte ihm das Gesicht warm, 
bis er aufwachte – dann trug Barry ihn auf seinem Rücken 
ins Hospiz. (Diese Geschichte ist teilweise Legende – aber sie 
machte Barry weltberühmt.)

Sein Lebensende: Barry starb 1814 in Bern, wo er seine letz-
ten Jahre im Ruhestand verbrachte. Heute kann man seinen 
ausgestopften Körper im Naturhistorischen Museum Bern 
besichtigen. 



Momentan läuft in den 
Schweizer Kinosälen der 
Film «Mein Freund Barry», 
was später auch auf SRF1 
gezeigt wird.  

KLEINE PFOTEN –  
GROSSE  
FREUNDSCHAFT

Ende des 18. Jahrhun-
derts. Der 12-jährige 
Georg und sein älterer 
Bruder Alfons, Kriegswaisen aus der Innerschweiz, sind auf 
dem beschwerlichen Weg über den Grossen Sankt Bernhard 
und wollen in Italien ihr Glück suchen. Als Georg krank wird, 
lässt Alfons ihn im Hospiz zurück.

Dort kämpft Georg gegen die Vorurteile der Novizen, insbe-
sondere des Anführers Célestin. Eine zarte Freundschaft mit 
Resi, der Tochter des Hundeführers, hilft ihm, seine Schüch-
ternheit zu überwinden. Georg päppelt heimlich einen 
schwächlichen Welpen namens Barry auf. Doch als Célestin 
ihn verrät, muss Georg vor dem Prior um seine Zukunft 
kämpfen und erhält eine letzte Chance.

Barry wächst zu einem mutigen und treuen Hund heran, 
der schon bald beweist, wie wertvoll Freundschaft, Mut 
und Zusammenhalt sind. Gemeinsam mit Georg meistert 
er erste gefährliche Einsätze und rettet Menschenleben in 
den verschneiten Bergen. Eine berührende Geschichte über 
Loyalität, Vertrauen und die Kraft der Freundschaft, die jung 
und alt gleichermassen bewegt.

Geschichte über den Lac Souterrain
Der Lac Souterrain de St-Léonard liegt im Wallis zwischen Sion und 
Sierre und ist der grösste schiffbare unterirdische See Europas.

Entdeckung (1943): Schon lange wussten Einheimische, dass es 
unterirdisches Wasser gibt. Im Frühjahr 1943 sank der Wasserspiegel 
plötzlich – und eine riesige Grotte kam zum Vorschein. Die Höhlen-
forscher Jean-Jacques Pittard und Jacques Della Santa erkundeten 
den See erstmals mit einem Schlauchboot. Sie waren überwältigt 
von der Schönheit dieses Naturwunders. 

Erdbeben als Wendepunkt (1946): Am 25. Januar 1946 erschütter-
te ein starkes Erdbeben (Stärke 6,1) die Region. Dabei entstanden 
Risse im Gestein, wodurch der Wasserstand sank – und der See 
schiffbar wurde. Erst dadurch wurden Bootsfahrten möglich. 

Öffnung für die Öffentlichkeit (1949): 1949 bauten zwei junge 
Männer aus St-Léonard das erste Boot, installierten Beleuchtung 
und machten den See für Besucher zugänglich. Seitdem ist der Lac 
Souterrain eine der bekanntesten Naturattraktionen der Schweiz. 

Entstehung – Geologie: Der See entstand über tausende Jahre 
durch: Wasser, Gipsauflösung, Erosion, Gebirgsbewegungen.  
Das Wasser stammt hauptsächlich aus Regen- und Schmelzwasser. 
Heute liegt der See 30 bis 70 m unter den Weinbergen. 

Fakten zum See: Länge: 300 m / Breite: bis 29 m / Fläche: 6’000 m² / 
Tiefe: bis 13 m / Temperatur: konstant 11 °C



G
ra

fik
 &

 G
es

ta
ltu

ng
: w

w
w

.e
va

ho
fs

te
tt

er
.c

h




